
„Weggehen bedeutet ein wenig zu sterben. Ankommen bedeutet nie anzukommen“. 
Literarische Lesung von Studierenden mit Fluchterfahrung.
 Abdulrahman Alasaad und Wael Kayyali, InTouch Bergische Universität Wuppertal

 

digitale VORTRAGSREIHE IM 
SoSe2021 

ZUM SCHWERPUNKT
   

 FLUCHT, MIGRATION 
UND BILDUNG 

AG  MIGRATION
FLUCHT

RASSISMUSKRITIK

Alle Veranstaltungen finden per Zoom statt.
Zugangsdaten unter: www.bit.ly/3xvCKyT

Die Corona -Pa ndemie ha t  zu  einem Di skurs  über ers chwerte  

Bi l dung smög l i chkei ten g eführt .  Unberücks i chti g t  bl ei ben 

da bei  hä u fi g  sowohl  berei ts  bes tehende 

Ung l ei chhei ts s trukturen im Bi l dung s sys tem a l s  a u ch  di e 

La g e von (neu ) mig ri erten und g efl ü chteten Menschen in  

Deu ts ch l a nd sowie in Fl ü chtl ing sca mps  a n den Außengrenzen 

der EU .  Mi t  di es er Vortra g s reihe fokus s i ert  di e AG 

Mig ra t i on,  Fl u cht und Ra s s i smuskri t ik ,  di e zu  wenig  

thema ti s i erten Lebens - und Bi l dung sbedingungen von 

g efl ü chteten und mig ri erten Kindern,  Ju g endl i chen und 

Erwa chsenen und l ä dt  a l l e Interes s i erten zum Mi tdi sku ti eren 

und Mi tdenken ein .

Do. 24. Juni 
16 .00 - 18.00 Uhr c.t.

     Mi. 30. Juni
      18 .00 - 20.00 Uhr c.t.

Fr. 09. Juli 
    10 .00 - 13.00 Uhr c.t.

Kolloquiumsvortrag Berufs- und Weiterbildung 
Bildungsprozesse in ohnmächtig machenden Verhältnissen. Zur Situation von Menschen 
mit prekären Aufenthaltstiteln in Deutschland.
Nikolai Huke, Christian-Albrechts-Universität zu Kiel

1.

2.

Kolloquiumstag Kindheit und Kindheitsforschung im Kontext von Fluchtmigration
Handlungs-Spiel-Räume von jungen Kindern in Unterkünften für Geflüchtete.                         
Sarah Fichtner, Forschungsinstitut für Bildungs- und Sozialökonomie Berlin

Perspektiven von Kindern auf Flucht in intersektionaler Perspektive – empirische 
Erkenntnisse und methodologische Reflexionen der 4. World-Vision Kinderstudie.                     
Melanie Kuhn, Pädagogische Hochschule Heidelberg

Mi.14. Juli 
        18 .00 - 20.00 Uhr c.t.

Fakultät für Human- und 
Sozialwissenschaften
Institut für Erziehungswissenschaft

Die Verhandlung von Bildungsausschlüssen und -zugängen von schutzbedürftigen 
Kindern und Jugendlichen im europäischen Grenzregime.
Ellen Kollender, Helmut-Schmidt-Universität Hamburg


